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Nachdem BRÜMMER & MARTENS (1994) Larvenfunde von Gomphus flavipes (CHAR- 
PENTIER, 1825) südöstlich von Wittenberge in der Unteren Mittelelbe bei km 444 (Uhlen
krug) für 1992 und bei km 447 (Scharleuk), 448,7 und 449,2 (Hinzdorf) für 1993 gemeldet 
hatten, gab es offensichtlich 1994 und 1995 ebendort und an anderen Orten keine weiteren 
Funde von der Elbe. Von der “Magdeburger Elbe” liegen seit der Meldung “vor 1901” von 
TIMM (1906) keinerlei Angaben vor. Im Jahre 1996 gelang dann erst durch den Zufalls
fund eines subadulten Tieres durch R. Steglich und später infolge intensiver Nachsuche an 
insgesamt etwa 20 Fluß-km der Nachweis einer inzwischen offenbar weiten Verbreitung 
der Art in der Elbe, von der hier wegen der überregionalen Bedeutung schnell und deshalb 
vorerst nur kurzgefaßt berichtet werden soll.
Als wir am 28. Juli 1996, eigentlich auf der Suche nach A. affinis, am rechten Elb-Ufer un
weit nördlich der Elbe-Brücke gegenüber Schönebeck 4,0 subadulte und 4 Exuvien von 
Gomphus flavipes (Foto-Belege) fanden, erfolgte eine gezielte Nachsuche an weiteren El
be-Abschnitten, wodurch insgesamt folgende Nachweise jeweils am linken Elb-Ufer (außer 
Schönebeck) gelangen (Reihenfolge elbabwärts) (s. auch Abb. 1):

Elb-km MTB-Q Fundort Datum Anzahl
264,8 4139-1 NSG Saalberghau im BRME 

(Biosphärenreservat Mittlere Elbe)
06.08.96 1 Exuvie

265,1 4139-1 NSG Saalberghau im BRME 06.08.96 3 Exuvien
265,3 4139-1 NSG Saalberghau im BRME 06.08.96 1 Exuvie
278,8 4138-1 NSG Steckby-Lödderitzer Forst im BRME 03.08.96 2 Exuvien
288,4 4037-4 NSG Steckby-Lödderitzer Forst im BRME 03.08.96 0,1 subadult 

3 Exuvien
288,5 4037-4 NSG Steckby-Lödderitzer Forst im BRME 03.08.96 3 Exuvien
289 4037-4 NSG Steckby-Lödderitzer Forst im BRME 03.08.96 1 Exuvie
312 3936-3 Schönebeck, unterhalb der Brücke 28.07.96 4,0 subadult 

4 Exuvien

351-351,8 3636-4 Rogätz, Elbfähre abwärts 4 Buhnenfelder 10.08.96 7 Exuvien
358,4 3637-3 Kehnert 10.08.96 1 Exuvie
358,6 3637-3 Kehnert 10.08.96 1 Exuvie
371,4 3537-4 Bittkau 10.08.96 1 Exuvie
371,6 3537-4 Bittkau 10.08.96 1 Exuvie

381,6 3437-4 NSG Bücher Brack-Bölsdorfer Haken 10.08.96 2 Exuvien
381,8 3437-4 NSG Bücher Brack-Bölsdorfer Haken 10.08.96 1 Exuvie
382,2 3437-4 NSG Bücher Brack-Bölsdorfer Haken 10.08.96 3 Exuvien



Alle Funde gelangen in unmittelbarer Ufernähe sandiger bis schlickiger Buhnenfeldern - 
die der Exuvien etwa 0,5 bis 2m vom Wasser entfernt, einmal auf einem überhängenden 
Weidenast etwa 4 m vom Wasser entfernt, und die subadulten Individuen auf dem Erdbo
den am Ufer sowie in der anschließenden Ufervegetation (Brennessel und Gras).
Das Vorkommen von Gomphusßavipes in der Elbe ist von besonderer Bedeutung, weil die 
Art in der deutschen Roten Liste als verschollen (Kategorie = 0, ausgestorben) galt 
(CLAUSNITZER et al. 1984, BELLMANN 1987) und nach der Bundesartenschutzverord
nung besonders geschützt ist sowie als “Stylurus flavipes” nach Anhang IV der FFH-Richt
linie (92/43/EWG vom 21. Mai 1992) zu den “streng geschützten Arten von gemeinschaft
lichem Interesse” zählt.
Anmerkung zur verwendeten Nomenklatur: Der taxonomische Status von Stylurus ist unsi
cher (Gattung? /  Untergattung?). Stylurus hat sich nach der Neuordnung durch 
SCHMIDT (1987) nicht durchgesetzt, deshalb wird hier nach der sytematischen Liste der 
Libellen Deutschlands (JÖDICKE 1992) Gomphus als Gattungsname verwendet. In der 
FFH-Richtlinie wird die Art allerdings als Stylurus ßavipes geführt, weshalb hier die syno
nyme Bezeichnung mit erwähnt wird.

Abbildung 1: 
Verbreitungskar
te der aktuellen 
N a c h w e i s e  
(1992-1996) von 
Gomphus flav i-  
pes in der Elbe 
Sachsen-Anhalts 
(aus FAUNDAT- 
Programm nach 
SPITZENBERG 
1995).

Die inzwischen offenbar weite Verbreitung der Art in der Elbe (zwischen km 264 bis 450 
belegt) bildet gegenwärtig nach den östlicheren Vorkommen in der Oder (MÜLLER 1993), 
Spree (DONATH 1995) und Havel (FEILER & GOTTSCHALK 1989, GÜNTHER & 
RANDOW 1989) die westliche Arealgrenze und besitzt damit als Reservoir für die Wie
derbesiedlung der westdeutschen bzw. westeuropäischen großen Flüsse und Ströme euro
paweite Bedeutung. Ein Ausbau der Elbe zum Schiffahrtskanal für “Europa-Schiffe” würde 
den Fortbestand der Art gefährden. In derartig ausgebauten westdeutschen bzw. westeu
ropäischen Flüssen und Strömen ist die Art bereits ausgestorben. In keinem Falle wurden 
an der Elbe an mit Steinpackungen verbauten, buhnenfreien Ufern Exuvien gefunden. 
Gomphus ßavipes gilt somit als stenöke Indikatorart für ökologisch intakte (natürlich 
mäandrierende bis naturnahe) Niederungsflüsse und Ströme. Da ihre Larven eine mehr
jährige Entwicklungszeit in den Sand- und Schlickzonen der als Ersatzbiotope für Gleit
hangzonen fungierenden (Gleithang-) Buhnenfelder der Elbe durchlaufen und damit lang
fristig in ihrer Nische die (noch relative) Naturnähe dieser Flußabschnitte indizieren und 
sich durch Exuvienfunde leicht dokumentieren lassen, sollte Gomphus ßavipes als heraus



ragende Indikator-Art im Monitoring des existierenden Biosphärenreservates Mittlere Elbe 
und im geplanten Biosphärenreservat Flußlandschaft Elbe genutzt werden.
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Nachtrag während der Drucklegung:
Durch die freundliche Vermittlung (schrftl. Mitt. 06.11.1996) von Herrn Dr. Andreas Mar
tens, Zoologisches Institut der TU Braunschweig und verantw. Herausgeber der "Libellu
la", sollten folgende Neufunde zur Bestätigung der oben postulierten "inzwischen offenbar 
weiten Verbreitung der Art in der Elbe" hier aktuell angefügt werden:
1. Im Rahmen fischereilicher Untersuchungen von Ingo Brümmer in der Elbe blieb das 
Zugnetz jeweils in einer Schlammbank hängen. Mit dem Netz wurden dann Larven von 
Gomphus flavipes geborgen:
- 4.10.96, 3 Larven, Buhnenfeld des S-Ufers unterhalb der Eisenbahnbrücke Wittenberge.
- 5.10.96, 1 Larve, Elbe km 439,5 auf LSA-Seite bei der "Schönberger Einlage".
2. ZÖRNER (1996) meldet für die Elbe bei Pevestorf im Landkreis Lüchow-Dannenberg 
(Elb-km 485) 25 Exuvien und 8 Larven von Gomphus flavipes als Erstnachweis nach 67 
Jahren für Niedersachsen.
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(Anisoptera: Gomphidae). - Libellula 15 (3/4): im Druck.
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